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BEN TÜRPIN,
der

Star der Mack Sennett=
Komödien

Die berühmten Mack Sennett-Komö-
dien, die Zierde eines jeden
Beiprogramms, verdanken ihren grossen und
verdienten Ruhm nicht nur den fast

sprichtwörtlich schönen Sennett-Bade-

girls, sondern vor allem auch dem « Star
der Firma », Ben Turpin, dem Komiker
mit dem etwas übermässig lang geratenen

Hals und den virtuos schielenden

Augen.
Benjamin Turpin, wie er auch im

Zivilleben heisst, ist 1874 in Neu-Orleans

geboren, als Sohn einer aus Frankreich
ausgewanderten Hugenottenfamilie. Er
debütierte auf Jahrmärkten als Karamel-

Die Karrikatur in der Karrikatur

Verkäufer, erhielt dann durch Zufall bei

einer Firma der Kinematographenbran-
che in Chikago eine Stelle als «

Auskehrer », avancierte dann zum Maschinisten,

bis 1915 Charlie Chaplin in ihm
den längst gesuchten Partner fand. So

kam er zum Film und spielte in einer
Reihe der ersten Charlot-Komödien.

1916 erhielt Ben Turpin, der sich glänzend

entwickelt hatte, von Mack Sennet
ein längeres Engagement und es entstanden

dann in ununterbrochener Reihenfolge

die vielen Ein- und Mehrakter, in
denen er seine groteske, eigenartige
Komik zur Geltung bringt, unterstützt von
den hübschen Sennett-Badegirls, die (wer
könnte sich da nicht berauschen durch
ihre anmutigen Reize ein entzückendes

Gegengewicht zu dem Tumult der Handlung

bilden.
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